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y  Valli Bergamasche 
Klettergärten in der Provinz Bergamo 
 
Es muss nicht immer Arco sein. Denn west-
lich vom Gardasee, genauer gesagt zwischen 
Iseosee und Comersee, tut sich eine wei-
tere Sportkletterwelt auf. 71 Klettergebiete 
beschreibt Yuri Parimbelli in dem neu aufge-
legten Kletterführer auf 463 Seiten. 2009 
wurde der Führer das erste Mal herausge-
bracht und inzwischen hat sich viel getan 
bei den Neuerschließungen. Die Gegend 
nördlich von Bergamo wartet mittlerweile 
mit einer großen Vielfalt an Klettergebieten 
auf: Von plattigen Wänden aus Kalkstein 
und Verrucano – einer besonderen Konglo-
meratform – bis hin zu versinterten Grotten 
ist alles dabei. Ebenso vielfältig ist die Ver-
teilung der Schwierigkeitsgrade: Von 3c bis 
zur 9a+ von Adam Ondra in Cornalba findet 
jede*r eine passende Route. 
[Gebi Bendler] 
 
 
 
 
 

y  Bergsport Sommer 
Ausbildung: Technik/Taktik/Sicherheit 
 
Der Schweizer Alpenclub SAC hat das Stan-
dardwerk „Bergsport Sommer“ 2022 neu 
aufgelegt. Das Ausbildungsbuch von Kurt 
Winkler, Hans-Peter Brehm und Jürg Halt-
meier vermittelt die wichtigsten Techniken 
für die Planung und die Fortbewegung im 
alpinen Gelände. Dazu gehört auch das 
Grundwissen zu Umwelt, Orientierung, Aus-
rüstung, Gefahrenmanagement sowie zur 
Rettung. Tipps und Tricks für die korrekte 
Seilhandhabung, praxisbezogene Sicher-
heitstechniken sowie didaktische Hinweise 
für die Ausbildung machen es zur wichtigs-
ten Schweizer Lektüre für den Bergsport – 
von der Kletterhalle bis zur Nordwand. Die 
reduziert und übersichtlich ausgeführten 
Grafiken tragen ganz besonders zum besse-
ren Verständnis des kompakt zusammenge-
fassten Bergwissens bei. 
[Gebi Bendler] 
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y  Der Einsatz meines Lebens 
Bergretter erzählen 
 
20 Berge. Und 20 Menschen. Menschen, 
die am Berg ihr Leben für andere einsetzen, 
erzählen die Geschichte des einen Einsatzes, 
den sie nicht vergessen können. Spektaku-
läre Geschichten aufwendiger Rettungsak-
tionen in Lawinen, bei Vermisstensuchen, 
Abstürzen oder der Rettung Blockierter an 
Watzmann, Zugspitze und Hochvogel sind 
dabei, aber auch leise Geschichten, die 
Jahrzehnte zurückliegen und die Beteiligten 
und ihre Bereitschaft bis heute prägen. 
Thomas Käsbohrer haben die Erlebnisse von 
Bergwachtlern auch zwei Jahre nach seinem 
Bergretterbuch „Am Berg“ nicht losgelas-
sen. Und so macht er sich erneut auf und 
spricht mit ihnen über ihre Arbeit und ihr 
Leben. Es sind Geschichten von der Freiheit 
und dem Abenteuer, in den Bergen zu sein. 
[Susanne Guidera]                                      ■ 
 
 

y  analyse:berg 
Ausgabe Winter 2021/22: Betrachtungs- 
zeitraum 1.11.2020 – 31.10.2021 
 
Im Fachmagazin analyse:berg des Österrei-
chischen Kuratoriums für Alpine Sicherheit 
(ÖKAS) werden halbjährlich die Alpinunfall-
zahlen in Österreichs Bergen und angren-
zend publiziert. Ausgewählte Alpinunfälle 
werden analysiert, aus verschiedenen Blick-
winkeln beleuchtet und Handlungsempfeh-
lungen hergeleitet. Die detaillierten Berichte 
und Analysen der Alpinunfälle inklusive Hin-
tergrundinformationen sind jahreszeitlich in 
der Sommer- bzw. Winter-Ausgabe des Ma-
gazins nach einzelnen Bergsportdisziplinen 
aufbereitet. Unter der Ägide des neuen 
Chefredakteurs Peter Plattner wurde das 
Magazin mit der Sommerausgabe 2021 
(erschienen 2022) einem inhaltlichen und 
grafischen Relaunch unterzogen. Seither 
ist es qualitativ noch hochwertiger und ein 
wahrer Augenschmaus (erhältlich unter 
https://alpinesicherheit.at/shop/). 
[Gebi Bendler] 
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y  Ötztaler Alpen, Stubaier Alpen 
und Texelgruppe 
Sammlung geologischer Führer, Band 112 
 
Dieser geologische Führer beschreibt die 
Geologie, Gesteine und Entwicklung (Struk-
tur, Metamorphose, Alter) der Ötztaler und 
Stubaier Alpen. Er stellt eine vollständig neu 
bearbeitete und wesentlich erweiterte Fas-
sung des Bandes 53 des geologischen Füh-
rers „Ötztaler und Stubaier Alpen“ (1978) 
dar. Die Exkursionsrouten wurden verifiziert; 
Text und Exkursionen umfassen jetzt auch 
den südlichsten Teil, die Texelgruppe. Ein 
allgemeiner Teil führt umfassend in die in-
teressante, aber komplexe Geologie und 
Struktur ein und berücksichtigt historische 
sowie botanische und zoologische Aspekte 
(Flora und Fauna). Es folgen Kapitel über die 
Entwicklungsgeschichte der Ostalpen und 
die gegenwärtig akzeptierte tektonische 
Gliederung der Ötztalgruppe.  
[Gebr. Borntraeger] 
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